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Programm Seite:
223
Steinmeier: Deutschland schickt Diktatoren keine Waffen
Bundesaußenminister fordert Begrenzung der Neuverschuldung  
Die Bundesrepublik Deutschland liefert nach den Worten von Bundesaußenminister Frank-Walter Steinmeier (SPD) keine Waffen an Diktatoren und Regime, die ihre Nachbarländer bedrohen. Wenn Deutschland als größter Waffenexporteur dargestellt werde, sei das kritisch zu hinterfragen, sagte der Vizekanzler am Donnerstag, 21. Mai, auf dem „Roten Sofa der Kirchengebietspresse“ beim Evangelischen Kirchentag in Bremen. Da sich Deutschland auf teure U-Boot-Produktion konzentriere, sei die Höhe der Ausgaben für Waffen natürlich höher als in anderen Ländern. 

Zur Diskussion über das Gefangenenlager Guantánamo sagte Steinmeier, er gehe von der vollständigen Auflösung des Lagers bis Jahresende aus.  Die Schließung dürfe nicht an der Frage scheitern, wo ehemalige Guantánamo-Häftlinge künftig untergebracht werden sollen. 
Mit Blick auf die Finanzkrise fordert der Außenminister die Neuverschuldung zu begrenzen. Es sei keine Lösung „die Gelddruckmaschine anzuschmeißen“, sagte der SPD-Politiker. In Krisenzeiten sei vor allem Zuversicht gefragt. In dieser Hinsicht leiste die evangelische Kirche einen wichtigen Beitrag.  
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